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Hayat TV wird wegen seiner kritischen Haltung abgeschaltet  
 
Der Fernsehsender Hayat TV, der vom ersten Tag an die Interessen der ArbeiterInnen, Frauen, 
KurdInnen und aller Unterdrückten vertreten hat, musste am 16. Juli 2008 wegen haltlosen 
Vorwürfen ihren Sendebetrieb einstellen. Die türkische Regierung ist fest entschlossen alle Medien 
zu mundtot zu machen, die nicht von ihr kontrolliert werden. Jetzt möchte sie auch unseren 
Fernsehsender zum Verstummen bringen. 
 
Unser Sender hat sich konsequent gegen Privatisierungen, gegen schlechte Arbeitsbedingungen, die 
Unterdrückung des kurdischen Volkes und die Vergehen an der Natur gestellt und orientierte sich 
dabei stets an einer wissenschaftlichen Arbeitsweise.  
 
Die Gründe für die Schließung von Hayat TV erscheinen den Machern des Programms mehr als 
fadenscheinig. Unserem Sender wird vorgeworfen, durch die Überlassung von technischen 
Gerätschaften einen anderen Sender bei seinen separatistischen Bestrebungen unterstützt zu haben. 
Da unsere Anstalt über keinen Ü-Wagen für Live-Übertragungen verfügt, hatten wir bei einer 
Agentur Bildmaterial erworben, das ein anderer Sender ebenfalls ausstrahlte. Die Vorwürfe der 
türkischen Regierung sind haltlos und zeigen, dass man ein politisches Interesse daran hat, dass wir 
den Sendebetrieb einstellen. 
 
Für ihre demokratiefeindliche Haltung wird die Regierung einen hohen Preis zahlen. Wir fordern 
das Innenministerium, die staatliche Medienaufsichtsbehörde RTÜK und den Frequenzanbieter 
Türksat auf, diesen rechtswidrigen Beschluss sofort zurückzunehmen. Die Gesellschafter, die 
GründerInnen und UnterstützerInnen unserer TV-Anstalt in der Türkei und in Europa werden mit 
allen rechtmäßigen und legitimen Mitteln gegen diesen Beschluss vorgehen. 
 
Die ArbeiterInnen, Angestellten, Frauen, Jugendliche, Intellektuelle und WissenschaftlerInnen, die 
mit ihren ideellen und materiellen Beiträgen Hayat TV gegründet haben, werden auch für den 
Fortbestand unseres Senders sorgen. Alle unsere FreundInnen rufen wir auf, gegen die 
Verbotsverfügung zu protestieren und uns weiterhin zu unterstützen. 
 

Aydın Çubukcu (Programmleiter Hayat TV) 
Devrim Büyükacaroğlu (Vertreter von Hayat Media in der Türkei) 
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